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Qualifikationsziele
Übergeordnetes Lernziel:
Die Studierenden sind in der Lage den Ablauf von Fusionen und Übernahmen unter Einbeziehung der
unterschiedlichen Stakeholdergruppen zu beurteilen. Die Veranstaltung ist auf 20 Studierende begrenzt.
Können:
Die Studierenden können die unterschiedlichen Bereiche, die bei Fusionen und Übernahmen betroffen
sind erkennen. Sie kennen unterschiedliche Arten von Fusionen und Übernahmen aus wirtschaftlicher und
rechtlicher Perspektive. Sie bewerten den Finanzierungsprozess bei Fusionen und Übernahmen ganzheit-
lich und nachhaltig. Sie erlernen mit Stakeholdergruppen sachgerecht zu kommunizieren und mit Fach-
vertretern zu diskutieren. Sie können Finanzinstrumente in Bezug auf ihre Eignung in einem spezifischen
Kontext kritisch beurteilen.
Wissen und Verstehen:
Die Studierenden kennen den Prozess einer Fusion oder eine Übernahme. Sie verstehen die Finanzierung
bei Fusionen und Übernahmen. Sie sind in der Lage den Nutzen von Fusionen und Übernahmen rechtlich
und wirtschaftlich zu bewerten. Sie kennen den Stand der Fachliteratur und Forschung. Sie wissen die
wichtigen Finanzinstrumente und einzusetzenden Anwendungstools. Sie können die Einstellungen der
wichtigen Stakeholdergruppen im M&A-Prozess einschätzen.

Lehrinhalte
Fusionen und Übernahmen dienen unter anderem dazu, ein sprunghaftes Wachstum zu initiieren und neue
Märkte zu erschließen. Insbesondere sollen Synergieeffekte realisiert werden, die den Unternehmenswert
steigern. Herausgearbeitet sollen in dieser Veranstaltung die Rahmenbedingungen, die wichtigen Schritte
sowie der Prozess von Fusionen und Übernahmen. Dazu werden zunächst die grundlegenden Begriffe
geklärt und die Akteure beschrieben. Es folgenden die strategische Planung, die Bewertung der Objekte,
die rechtliche und finanzielle Dimension des Verhandlungsprozesses sowie die Erläuterung bedeutender
Aktivitäten im Rahmen der Post Merger Integration. Ein besonderer Fokus liegt auf der finanzwirtschaftli-
chen Perspektive der Übernahme. Wichtige theoretische Grundlagen werden aus der Agency Theorie und
dem Stakeholder Modell gezogen.
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